
 Schachclub Noris-Tarrasch 1873 e.V.  

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 30.06.2023 

Beginn der Mitgliederversammlung: 19.47 Uhr 

Der 1. Vorsitzende Johannes Wulfmeyer begrüßt die anwesenden Mitglieder und eröffnet die 

Generalversammlung. 

TOP 1 – Feststellung der Anwesenden und der Beschlussfähigkeit 

• Zu Beginn der Sitzung sind insgesamt 24 Mitglieder anwesend. 2 weitere Mitglieder treten der 

Generalversammlung im Verlauf der Sitzung bei (s. Anlage 1). 

• Die mit der Einladung zur Mitgliederversammlung verteilte Tagesordnung wird wie folgt geändert: 

TOP 7: Nachwahlen für die Zeit bis 2025 

a. Seniorenwart 

b. Beisitzer:in (Revisor:in) 

c. Weitere Wahlen, falls erforderlich 

• Die wie oben beschrieben geänderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

• Eine Mindestteilnehmerzahl ist laut Satzung nicht notwendig. Vielmehr gilt gemäß § 10 Abs. 4 der 

Satzung: "Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 

beschlussfähig." Die Einladung erfolgte am 04.06.2023 per E-Mail unter Angabe der Tagesordnung 

und damit im Zeitraum zwischen zwei und vier Wochen vor der Generalversammlung.  

Die Beschlussfähigkeit der Generalversammlung wird vom 1. Vorsitzenden festgestellt. 

TOP 2 – Wahl des Protokollführers 

• Stefan Meyer wird einstimmig zum Protokollführer der Generalversammlung gewählt. Er nimmt die 

Wahl an. 

TOP 3 – Berichte der Vorstandschaft und Aussprache über die Berichte 

a) Bericht des 1. Vorsitzenden Johannes Wulfmeyer: s. Anlage 2. 

• Die Mitgliederzahl hat sich weiter positiv entwickelt. Nach aktuellem Stand hat der 

Verein 175 Mitglieder - so viel wie noch nie zuvor. 

• Die Mitgliederversammlung beschließt einstimmig die Aufnahme der seit der letzten 

Vorstandssitzung neu eingetretenen Mitglieder. 

• Die Mitgliederversammlung gedenkt mit einer Schweigeminute ihren Verstorbenen Klaus 

Kelm und Harald Zippel. 

• Gegen ein Mitglied läuft zurzeit ein Ausschlussverfahren wegen mehrjähriger 

Beitragsrückstände, hartnäckiger Weigerung die ausstehenden Beiträge zu zahlen und 

Verursachung von Kosten durch Rückbuchungen von Lastschriften. 

• In der Mitgliedsstatistik hat sich der Anteil der Jugendlichen und der Anteil der 

weiblichen Mitglieder deutlich positiv entwickelt. 

• Johannes Wulfmeyer berichtet über die Inhalte der Vorstandssitzungen im vergangenen 



Jahr. 

• Bezüglich der sportlichen Erfolge des Vereins wird auf die Berichte der 

Mannschaftsführer und der Spielleiter verwiesen. 

b) Bericht des 2. Vorsitzenden Gerd Pranschke: am 13. Mai hat Gerd an der Bezirksversammlung 

teilgenommen, die folgende Ergebnisse gebracht hat: 

• Es wird in diesem Jahr keine Beitragserhöhung für Vereine geben. 

• Es wird eine neue Software für die DWZ -Auswertung eingeführt. 

• Peter Eberl wird als Vorsitzender des Bayerischen Schachbunds zurücktreten. 

• Verschiedene Vorstandsämter des Bezirks Mittelfranken wurden neu gewählt. 

• Die Turnierordnung wurde aktualisiert. 

c) Bericht der Spielleiter: / 

d) Bericht der Jugendleiter (Hermann Krauß): 

• Der Verein hat viele neue jugendliche Mitglieder. 

• Zurzeit wird ein Jugendturnier mit 36 Teilnehmern durchgeführt. 

• Die U12-Jugendmannschaft hat das mittelfränkische Turnier gewonnen und steht im 

bayerischen Finale. 

• Die U16-Jugendmannschaft spielt am kommenden Wochenende und hat ebenfalls gute 

Chancen, ins bayerische Finale einzuziehen. 

• In den Einzelturnieren waren die jugendlichen Spieler des Vereins ebenfalls sehr 

erfolgreich: 

• Insgesamt acht Teilnehmer und Teilnehmerinnen nahmen an den Bayerischen 

Meisterschaften teil. 

• An den Deutschen Meisterschaften nahmen sieben Jugendliche des Vereins 

teil. 

• Für beide oben genannten Turniere war es eine Rekordanzahl an Teilnehmern 

des Vereins. 

e) Bericht des Schriftführers (Stefan Meyer):  

• Alle Protokolle der Vorstandssitzungen und der Generalversammlung 2022 wurden 

erstellt. 

• Am 22.07.2022 wurde ein Informationsabend für Neumitglieder durchgeführt mit ca. acht 

bis zehn Teilnehmern. 

• Im Kreisligatraining (dienstags) wurde ein verlässliches Programm etabliert: an den 

Terminen nach Kreisligaspieltagen werden mit Hermann Krauß die gespielten Partien 

analysiert. An den übrigen Terminen werden Aufgaben aus Schachbüchern besprochen. 

f) Bericht des Schachwartes (Christian Renner): 

• Im Herbst 2022 wurde eine Inventur des Schachmaterials durchgeführt und dabei kaum 

Schwund festgestellt. 

g) Bericht des Bibliothekars (Alexander Petrashov): / 

h) Bericht des Seniorenwarts (Hermann Bischoff): es wird ein neuer Seniorenwart gesucht. 



i) Bericht des Internetbeauftragten (Wolfgang Reiser): 

• Vor einiger Zeit hat es im Zusammenhang mit der Vereinshomepage einen Virenalarm 

gegeben, der sich jedoch als unbegründet erwies. 

• Es gibt ein erhöhtes Aufkommen an Spam Emails. 

• Demnächst erfolgt die Umstellung auf eine neue Joomla Version. 

• Es wurde ein Workshop per Zoom durchgeführt bezüglich Erstellens von Berichten für 

die Homepage. 

• Die Umfrage für die Mannschaftsaufstellungen wird dieses Jahr erstmals online 

erfolgen. 

j) Bericht des Pressewarts (Stefan Meyer):  

• Unsere Vereinstermine wurden jeden Monat an den Nürnberger Stadtanzeiger 

gemeldet. Leider erfolgte nicht in jedem Monat auch tatsächlich eine Veröffentlichung. 

• Das zurückliegende Jahr war außerordentlich erfolgreich, was Presseauftritte des 

Vereins betraf. Insgesamt dreimal erschienen Zeitungsartikel über den Verein in den 

Nürnberger Nachrichten. Im Sommer 2022 erschienen in der Rubrik „Sagen Sie mal…“ 

je ein Artikel mit Johannes Wulfmeyer zum Thema Kinder- und Jugendschach und mit 

Berrak Albayrak zum Thema Frauen- und Mädchenschach. Im Herbst 2022 wurde dann 

eine Pressemitteilung versandt anlässlich des Doppelspieltags in der 2. Bundesliga, in 

der unsere 1. Mannschaft Gastgeber war. Diese Pressemitteilung hatte zunächst nicht 

zu einem Zeitungsartikel geführt. Erst im Februar 2023 griffen die Nürnberger 

Nachrichten das Thema auf und brachten einen Artikel über unsere 1. Mannschaft mit 

dem Titel „Zuflucht in Fürth“. 

• Als nächstes ist die pressemäßige Verwertung unserer Jubiläumsfeier am 29. 

September geplant. 

k) Berichte der Beisitzer (Benedicte Schlicht und Jürgen Feilke): / 

Aussprache: 

• Es wird der Wunsch geäußert, die täglichen Schachaufgaben wieder in die Homepage 

einzubinden. 

• Im Jugendtraining gibt es eine sehr beengte Raumsituation. Dafür ist leider keine kurzfristige 

Lösung in Sicht. Zur Verhängung eines Aufnahmestopps besteht jedoch akut noch kein 

Anlass. 

TOP 4 – Kassen und Revisionsbericht und Aussprache über die Berichte 

• Stefan Mättig stellt den Kassenbericht 2022 vor (s. Anlage 3). 

• Revisionsbericht (Manfred Lutzky): bei der Kassenrevisionen gab es keine Beanstandungen. Alle 

Belege waren vollständig und die Kontostände stimmten mit der Buchführung überein. Daher wird 

die Entlastung des Kassenwarts vorgeschlagen. Manfred bittet darum, für jegliche Ausgaben 

entweder einen Papierbeleg oder einen elektronischen Beleg zur Verfügung zu stellen. Dies 

erleichtert die Arbeit des Kassenwartes und der Revisoren erheblich. 



TOP 5 – Berichte der Mannschaftsführer und Aussprache über die Berichte 

a) 1. Mannschaft / 2. Bundesliga / Mannschaftsführer (MF) Thomas Kirchner: in der abgelaufenen 

Saison war die Konkurrenz groß. Es konnten zwei Wettkämpfe gewonnen werden, darunter ein 

5,5 : 3,5 Sieg gegen den Tabellendritten SC Bavaria Regensburg 1881. Dreimal wurde 

unentschieden gespielt und die restlichen Wettkämpfe gingen verloren. Am Ende der Saison 

stand fest, dass die 1. Mannschaft absteigen wird. Beste Spieler waren Reiner Heimrath mit 5,5 

aus 9 und Leonid Milov mit 4,5 aus 9. 

b) 2. Mannschaft / Landesliga Nord / MF Olaf Epding: das Saisonziel war der Klassenerhalt und 

dieser wurde geschafft. Bei den Auswärtskämpfen gab es viele weite Fahrstrecken. Bester 

Spieler war Wolfgang Homuth mit 5,5 aus 9.  

c) 3. Mannschaft / Regionalliga Nord-Ost / MF Christian Renner: auch für die dritte Mannschaft war 

das Saisonziel der Klassenerhalt. Nach einem holprigen Start in die Saison, wurde dieser 

ebenfalls geschafft. Yelyzaveta Hrebenshchykova und Stepan Mohylnyi haben zuverlässig 

Punkte geliefert.  

d) 4. Mannschaft / Bezirksliga 2b / MF Manfred Lutzky: zum Saisonauftakt gab es eine Niederlage. 

Anschließend wurden die restlichen sieben Mannschaftskämpfe gewonnen. Dadurch belegte die 

Mannschaft am Ende der Saison den zweiten Platz. Bester Spieler war Florian Walter mit 4 aus 

5. 

e) 5. Mannschaft / Kreisliga 1 / Bericht durch Clemens Dosche: ein Mannschaftskampf wurde 

verloren und der Rest gewonnen. Am Ende der Saison belegte die Mannschaft den ersten Platz 

und schaffte damit den Aufstieg in die Bezirksliga. Die beiden Jugendlichen Arne Deschler (7 

aus 9) und Corentin Ronsin (8 aus 9) haben mit starken Ergebnissen maßgeblich zum 

Mannschaftserfolg beigetragen.  

f) 6. Mannschaft / Kreisliga 1 / MF Atilla Albayrak: die Mannschaft wurde mit 0 Punkten 

Tabellenletzter und ist abgestiegen. Trotzdem war die Motivation der Spieler groß. Bester Spieler 

war Philipp Hermes. 

g) 7. Mannschaft / Kreisliga 2 / MF Stefan Meyer: die Mannschaft ist zunächst mit drei Siegen aus 

den ersten drei Spieltagen in die Saison gestartet. Anschließend erfolgten leider drei 

Niederlagen am Stück. Am siebten und letzten Spieltag gab es mit einem Sieg gegen die 3. 

Mannschaft vom SC Postbauer-Heng und Platz 4 in der Endtabelle einen tollen Abschluss einer 

soliden Saison in der Kreisliga 2. Die Aufstellung der Mannschaft war an manchen Spieltagen 

einfacher, an anderen schwieriger. Letztendlich standen aber an allen Spieltagen acht Spieler 

zur Verfügung. Lediglich am 1. Spieltag konnten wir aufgrund von höherer Gewalt nur mit sieben 

Spielern antreten, jedoch den Wettkampf trotzdem gewinnen. Herauszuhebende 

Einzelleistungen waren Sanyukt Mishra, der am 1. Brett 4,5 Punkte erzielte und Jan Novak mit 

3,5 Punkten. Stefan Meyer hat die Mannschaftsführung zum Ende der Saison abgegeben, um 

mehr Zeit für andere Aufgaben zu haben. 

h) 8. Mannschaft / Kreisliga 2 / Bericht durch Hermann Bischoff: es war die schlimmste Saison, die 

Hermann in seiner gesamten Zeit im Verein er lebt hat. Es gab zwei kampflose Niederlagen und 

nur ein einziges Mal konnte die Mannschaft vollzählig antreten. Bester Spieler war Tim Krause 



mit 2 aus 3. 

i) 9.Mannschaft / Aufbauliga / Bericht durch Hermann Krauß: die Mannschaft erreichte den zweiten 

Platz in der Aufbauliga. 

j) 2. Frauen-Bundesliga (Aylin Albayrak): im Saisonverlauf wurden mehrere Gastspielerinnen 

eingesetzt. Zum Saisonauftakt gab es zwei Niederlagen, dann ein Remis und anschließend 

einen Sieg. Am Ende der Saison erreichte die Mannschaft den fünften Tabellenplatz und schaffte 

den Klassenerhalt. Die Frauenmannschaft hat einen großen Beitrag zur Steigerung der 

überregionalen Bekanntheit des Vereins geleistet. 

• Aussprache: keine Wortmeldungen 

TOP 6 – Entlastung der Vorstandschaft und des Schatzmeisters 

• Die Mitgliederversammlung beschließt einstimmig die Entlastung der Vorstandschaft ohne den 

Schatzmeister.  

• Anschließend beschließt die Mitgliederversammlung einstimmig die Entlastung des Schatzmeisters. 

TOP 7 – Nachwahlen für die Zeit bis 2025 

• Manfred Lutzky wird einstimmig zum Revisor gewählt. Er erklärt, die Wahl anzunehmen. 

• Andreas Kost wird einstimmig zum Seniorenwart gewählt. Er erklärt, die Wahl anzunehmen. 

TOP 8 – Jubiläum „150 Jahre Noris-Tarrasch 1873 e.V.” 

• Gerd Pranschke präsentiert das Programm der Feierlichkeiten zum 150. Vereinsjubiläum, die am 

Freitag, 29. September stattfinden. Es besteht aus eine Simultanveranstaltung mit Großmeisterin 

Elisabeth Pähtz, einem Vortrag zur Vereinsgeschichte, einem gemeinsamen Abendessen und einer 

Bühnenshow mit Zauberkünstler Alexander Lehmann. 

• Eingeladen sind alle Vereinsmitglieder mit Begleitpersonen sowie einige Ehrengäste. Es wird 

demnächst eine Online-Abfrage gestartet, in der um verbindliche Anmeldung gebeten wird. 

• Am Samstag, 29. Juli sind alle Vereinsmitglieder zum Hans-Fest eingeladen. 

TOP 9 – Spielbetrieb 2023/2024 

• Demnächst wird die Online-Abfrage zur Aufstellung der Mannschaften für die kommende Saison 

starten. Die Mannschaften werden dann an den Freitagen, 14. Juli (Sonntagsmannschaften) und 21. 

Juli (Freitagsmannschaften) aufgestellt.  

• Der 1. Spielleiter Dimitrios Vogiatzis fragt wegen des engen Terminkalenders nach einem 

Meinungsbild bzgl. Durchführung von manchen Vereinsturnieren (z.B. Schnellschach) an 

Samstagen. Das Interesse daran ist uneinheitlich unter den Teilnehmenden der 

Mitgliederversammlung. 

TOP 10 – Ehrungen 

• Auf Antrag von Johannes Wulfmeyer beschließt die Mitgliederversammlung einstimmig, Jürgen 

Feilke die Ehrenmitgliedschaft anzutragen für seine langjährigen Verdienste als Revisor. 

TOP 11 – Anträge 



• Aylin Albayrak stellt den Antrag, das Amt einer Beauftragten für Frauenschach zu schaffen. Der 

Antrag wird einstimmig angenommen und Aylin Albayrak und Petra Löbel werden gemeinsam dieses 

Amt übernehmen. 

TOP 12 – Verschiedenes 

• Dirk Thoma ehrt die Preisgewinner der diesjährigen Vereinsmeisterschaften. 

Ende der Generalversammlung: 23.40 Uhr 

 

_______________________________    ______________________________ 

Johannes Wulfmeyer (1. Vorsitzender)    Stefan Meyer (Protokollführer) 


